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Liebe alle 
 
Höchste Zeit für einige aktuelle Informationen darüber, was sich rund um den Hof Gabris so be-
wegt. Wir hatten an der Mitgliederversammlung vom vergangenen September von verschiede-
nen Vorhaben für das Jahr 2023 berichtet. Wo stehen wir damit, was sind nächste Schritte? 
Mit dem Gemeinschaftshofs Gabris und dem Verein Förderband haben wir ein wertvolles Mittel, 
um konkrete Mitarbeit für Freiwillige zur Unterstützung von mehr Biodiversität anzubieten und 
zu einem besseren Verständnis für Zusammenhänge von Landwirtschaft, Ernährung und natur-
naher Bewirtschaftung unserer Böden beizutragen.  
 
Mehr Strukturelemente in der Landschaft und mehr Biodiversität im landwirtschaftlichen Kultur-
land – ja, das ist mit Mehraufwand verbunden, und benötigt auch sorgfältige und umsichtige 
Planung. Deshalb arbeiten wir vom Hof Gabris und Verein Förderband mit mehreren Land-
wirt:innen in der Umgebung und koordinieren uns mit ausgewählten Fachorganisationen in den 
Bereichen Landwirtschaft und Biodiversität.  
 
Anlegen von Strukturelementen in der Landschaft 
Vor einem Jahr pflanzten wir 24 Feldbäume mitten durchs Kulturland – angesichts des Klima-
wandels und zunehmender, anhaltenden Trockenperioden sind Hochstammbäume im Kultur-
land von grossem Nutzen: sie schützen den Boden vor dem Austrocknen, regulieren den Was-
serhaushalt, spenden Schatten und bieten verschiedensten Arten Schutz und Lebensraum. Inte-
ressierten bieten wir an, das Pflanzen von Bäumen mittels Baumpatenschaften zu unterstützen. 
Von den 24 Bäumen haben bereits 16 Feldbäume Patinnen und Paten erhalten. Wir freuen uns 
über weitere Interessierte - Baumpatenschaften können auch passende Geschenke sein! 
 
Und bereits konnten wir ein neues Projekt in Bezug auf mehr Hochstammbäume in der Land-
schaft anpacken: Roland Heuberger hatte sich vor einiger Zeit entschlossen, auf seinem Land 
entlang der Strasse zwischen Gabris und Heiligkreuz eine Baumallee zu pflanzen. An der Ver-
sammlung vom September 22 hatte er kurz darüber informiert. Wir freuen uns sehr, dass wir in 
der Zwischenzeit dieses Vorhaben bereits umsetzen konnten: am vergangenen Samstag, 4. März 
pflanzten wir entlang der Strasse 15 Edelkastanienbäume (Marroni).  

Auch diese Bäume bieten wir als Patenschaftsbäume an. Eine Patenschaft kann mit einem ein-
maligen Beitrag von 365 CHF als Beitrag an die Materialkosten und Pflegeaufwendungen erwor-
ben werden. Patinnen und Paten erhalten eine Urkunde und während der ersten beiden Jahre 
eine kleine Anerkennung in Form von Süssmost oder Früchten vom Gemeinschaftshof Gabris.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos, 4. März 23: beim Pflanzen der Bäume und…                                          ….fertig gepflanzte Marroni-Allee 



Ausblick auf die nächste Zeit: 

Pflege von Hecken in der Umgebung 
In Zusammenarbeit mit Pro Natura Thurgau und WWF bieten wir am Samstag, 1. April einen 
Einsatztag an für Freiwillige. Auf Parzellen von Beat Herzog und Claudia Alessio pflegen wir be-
stehende Hecken und machen eine ökologische Aufwertung eines Waldrandes in Schönholzers-
wilen – die geschnittenen Äste werden wir zu Wieselburgen aufschichten. Die Arbeiten am 
Waldrand sind ein erster Teil einer umfassenderen ökologischen Aufwertung in den kommenden 
Monaten. Weitere Details und Anmeldung (bis 26. März) bei: WWF.  

 
Einsätze für Schulklassen für mehr Artenvielfalt 
Schüler:innen konkrete Erfahrungen zu ermöglichen in Bezug auf die Förderung von Biodiversi-
tät ist uns wichtig. Und wir sind froh, wenn Hände da sind, um anfallende Arbeiten zu erledi-
gen. Wir hatten schon vor zwei Jahren gute Erfahrungen gemacht im Rahmen einer Projektwo-
che mit der Sekundarschule St. Katharina in Wil.  
Wir haben vor kurzem auf die Anfrage von bee’n’bee zugesagt, in der ersten Juliwoche 23 zwei 
Arbeitstage mit Schulklassen aus der Umgebung durchzuführen.  
Thema des Einsatzes wird die Pflege der im letzten Sommer angelegten Ruderalfläche sein. Das 
Anlegen solcher Strukturelemente zur Förderung und Stärkung der Biodiversität ist das eine, die 
kontinuierliche Pflege der einzelnen Elemente ist das andere. Wir sind froh über das Interesse 
von Lehrkräften und Schüler:innen, selber konkret Hand anzulegen. Wir freuen uns auf diese 
Tage und weitere Projekte mit Schulklassen.  
 
Punktuelle Einsätze zu Themen von Biodiversität – Mechanismen der Kommunikation 
In der Zusammenarbeit unter den Bauernhöfen in der Region erfahren wir immer wieder, wie 
wertvoll punktuelle Einsätze von Einzelpersonen für Aufgaben im Bereich Oekologie und Bio-
diversität sind. Dass Menschen da sind, die Freude und Lust aufs Handanlegen haben, ist für die 
Landwirt:innen ermutigend und eine grosse Hilfe.  
Immer wieder eine Herausforderung ist die Informationsvermittlung untereinander: wie kommen 
interessierte Personen zur nötigen, vorab kurzfristigen Information über anstehende Aufgaben? 
Wie kann der Infofluss gefördert und organisiert werden? 
Gerne würden wir einen neuen Anlauf nehmen für eine WhatsApp Gruppe – um vermitteln zu 
können, welche Aufgaben auf Biohöfen in Gabris und Umgebung anstehen. Wer Interesse und 
Lust hat, sich unverbindlich auf einer solchen Liste eintragen zu lassen:  
bitte melden an Karl: info@hof-gabris.ch 

 
Vorankündigung: 10 Jahre Förderband 
Das Herbstfest mit Gabris-Gespräch findet am Sonntag, 24. September 2023 statt. Und wir 
haben bereits wieder einen Grund zum Feiern: 10 Jahre Gemeinschaftshof und Verein Förder-
band! Reserviert euch diesen Termin bereits in eurer Agenda. Genauere Informationen und die 
Einladung versenden wir vor Ende August.  
 
Mit besten Wünschen und herzlichen Grüssen 
 
Karl Heuberger 
 
  

Gemeinschaftshof Gabris www.hof-gabris.ch/hof  info@hof-gabris.ch 

9515 Hosenruck  079 221 67 01 (Karl)  
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